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Intelligenz-Blatt 
a 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
F sn Seren Dann NE TASK 
No. 228, Sreitag, den 28. September 182 
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Von heute ab werden die neuen Abonnements⸗ 
Karten auf das Intelligenz⸗Blatt pro viertes Quar⸗ 
tal verabfolgt. Am J. October kann nur gegen 
Vorzeigung der neuen Karte das Intelligenz⸗Blatt 
an die Quartal⸗Abonnenten ausgegeben werden. 

Königl. Preuß. Intelligenz⸗Comtoir. 


i Angemeldete Fremde. 
Uagekommen den 26. September 1832. 5 
Herr Lieutenant und Graf zu Dohna von Breslau, Herr Lieutenant Guͤſe 
von Graudenz, Herr Profeſſor Abegg nebſt Familie von Breslau, log. im engl. 
Haufe. Herr General:Arzt Dr. Krantz und Herr Arzt Ruſt von Koͤnigsberg, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Regiments⸗Arzt Doctor Simon von Rieſenburg, log. 


im Hotel de Thorn. 
( bb 
Bekannt m a ch un g. 

Die diesjährigen Schießuͤbungen der hier garniſonirenden Artillerie⸗Hand⸗ 
werks Compagnie und ver jetzt hier derſammelten Landwehr. Artillerie werden den 
9. und 10. October auf dem Scpießplatze bei Weichſetmünde ftattfinden, was zu 
Vermeidung von Ungluͤck und Schaden hiermit. öffentlich bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 24. September 1832. 
Königl. polizei⸗praͤſident. 


3 „ a Tr 


Avertissements 


Zur Ueberlaſſung der Lieferung pro 1833, für das hieſige allgemeine Gar⸗ 


niſon-Lazareth, des Bedarfs an Fleiſch, feinem Roggen⸗ und Weitzenbrodt, Bunter, 

Speiſemehl, verſchiedener Sorten Gruͤtze, Erbſen, Brandtwein und Milch, ſo wie 

der Schreib materialien, Licht, Oel, Dochtgarn und auch Stroh ift ein Termin auf 
den 12. October d. J. Vormittags um 10 Uhr, 


nud zur Ueberlaſſung der Leiſtungen pro 1833, als: Anfahren des Brodtes, Sal⸗ 


zes, Streuſandes ꝛc., Ausfuhr des Gemülls ꝛc., Kleinmachen des Holzes, Reinigen 
der 7 und Leibwaͤſche, Ausbeſſern derſelben, Reinigen der Schornſteine, ein zu 
min au 
den 13. October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
ven im Wege des Mindergebots, in dem Geſchaͤftszimmer des allgemeinen 
Garniſon⸗Lazareths, Fleiſchergaſſe AZ 76. anberaumt, wozu kautionsfaͤhige Unter⸗ 

nehmer hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Kaution vor Be⸗ 
ginn der Licitation erlegt werden muß. 

Der Betrag dieſer Kaution, ſo wie die anderweit aufgeſtellten Bedingungen 
koͤnnen täglich in dem gedachten Geſchaͤftszimmer eingeſehen werden. 

Danzig, den 22. September 1832. 

Königliche Lazareth⸗Commiſſion. 


Zufolge hoher Regierungs- Verfugung vom 12. d. M. ſoll der Neubau ei⸗ 


ner Scheune bei der katholiſchen Pfarre in Liebſchau, welcher überhaupt auf 372 
14 Sgr. 4 &. veranſchlagt iſt, im Wege der Liettatton ausgeboten und dem. 


Mindeſtfordernden, der ein ſicherer und zuperläſſiger Mann ſein muß, in Entrepriſe 
überlaffen werden. 
Hiezu iſt ein Termin auf 
den 31. October c. von Nachmittags 2 Uhr ab, 

in dem Geſchaͤfts⸗Local des unterzeichneten Amts anberaumt, zu welchem Unterneh⸗ 
mungsluſtige zu erſcheinen mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Mindeft- 
fordernde im Termin entweder eine angemeſene legale Kaution deponiren oder ſonſti⸗ 
ge völlige Sicherheit nachweiſen muß. 
: Der Koſten⸗Anſchlag kann in der Hisfigen Amts⸗Regiſtratur zu jeder Zeit eins 
gefehen werden. 
Dirſchau, den 22. September 1832. 

Königl. Preuß. ER Subfau. 


Es ſoll auf Befehl der Koͤnigl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt, bei 
dem Koͤnigl. Navigations Schulgebäude ein neuer Dielenzaun von 70 Fuß Länge 
und 10 Fuß Höhe errichtet und die Ausführung an den Mindeſtfordernden in rt 
trepriſe gegeben werden. za Licitation ſteht nun ein Termin auf 

3. k. M. Nachmittags 3 Uhr 
im Polizei⸗ Geſcöftshauſe — — Hrn. Polizei⸗Aßeſſor Bogdanski an und kann nach 
Bewandniß der Umſtande mit dem Mindeſtfordernden der Enttepriſe⸗Contract ſofort 
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abgeſchloſſen werden, jedoch mit Vorbehalt der Genehmigung der Koͤnigl. Hoch ber⸗ 
ordneten Regierung. ab 

Der Koſten⸗Anſchlag iſt auf der Polizei Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 23. September 1832. 3 

Königl. Polizei⸗ Praͤſident. 
Drei entbehrlich gewordene hölzerne Drummen, von reſp. 24 Fuß, 197 

Fuß und 16 Fuß lang 1313 Zoll ſtark, und einige dreizoͤllige Belag⸗Bohlen, ſollen 
im Termine den 3. October d. J. Vormittags um 11 Uhe i 
auf dem Hofe des Regierungs⸗Konferenz⸗Hauſes an den Meiftbietenden gegen gleich 
baare Zahlung verkauft werden, und werden Kaufluſtige hiedurch aufgefordert, ſich 
an dieſem Tage auf dem genannten Platz einzufinden, und ihre Gebote abzugeben. 

Danzig den 17. September 1832. 
Königl. Preuß. Regierung, Abtheilung für die directe Steuern, Domainen 


und Sorften. 


In Folge hohen Auftrags des Koͤnigl. Provinzial⸗Steuer⸗Direktors Herrn 
Geh. Finanz Rath Mauwe Hochw., ſoll die Lieferung des für das Koͤnigl. Salz⸗ 
Magazin in Danzig fuͤr die Jahre 1833 bis 1835 erforderlichen Salz⸗Tonnen⸗Be⸗ 
darfs, beſtehend in gr 
3,200 Stuͤck Tonnen a 405 U und a 
12,000 — — 220215 U Inhalt, 
mittelſt öffentlicher Licitation ausgeboten, und unter Vorbehalt hoher Genehmigung 
dem Mindeſtfordernden gegen gehörige Sicherheit uͤberlaſſen werden. 
Hiezu ſteht ein Termin auf 2 * i 
Montag, den 15. October c. Vormittags 10 uhr 
im Geſchaͤfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amtes an, woſelbſt auch vor⸗ 
her ſchon die Bedingungen zur Lieferung eingeſehen werden koͤnnen. 
Neufahrwaſſer, den 26. Sepiember 1832. \ 
Königliches Haupt » Salz = Amt. 
Fur die hieſige Königliche Haupt Ariillerie⸗Werkſtatt ſollen im Fünftigen 
Fruͤhjahr nachſtehende Nutzhoͤlſer, nemlich: 
a 23 Stuck 4 Wige ruͤſterne oder eichene Laffettenbohlen, 


— 


eichene Lafettenbohlen, 


ver i 
kieferne Bohlen. 
— Bretter, 


mittlere eichene uc ſen, 


OSD e 
141114414114 
— 
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15 Stuͤck große eichene Achſen, 

94 — kleine eichene Naben, 

55 — große — — 

927 — kleine — Speichen 

456 — mittlere — — 

35 Fuß eichen Riegelholz, 

330 Stuͤck eichene doppelte Schwingen, 


1 — — Unterbaͤume, 
21 — kleine rothbuͤchene Achſen, 
71 — rothbuͤchene Achsfutter, 
102 — — Arme, 
235 — kleine rothbuͤchene Felgen, 
284 — mittlere — — 
152 — große — — 
76 — kleine dergleichen Bradhößer, 
44 — große — — 
25 — tothbuͤchene Schemmel, 
25 — — Sperrhoͤlzer, 
110 — — Ortſcheite, 
1000 Fu — Kloben, 


204 — weißbuͤchene Kloben, f 
44 Stuͤck birkene Deichſelſtangen, 
80 — — Leiterſtangen 
11 — — Langbaͤume und 
> 553 — elſene Kloben, 
durch den Mindeſtfordernden geliefert werden. - 
Es werden daher alle Diejenigen, welche geſonnen find, dieſe Lieferung ein⸗ 
zeln oder im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem auf den 


Montag f 
: den 22. October d. J. 

Vormittags pünktlich um 9 Uhr in dem Artillerie⸗Werkſtatt- Gebäude, Hünergafie 
M 325. angeſetzten Licitations⸗Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forde⸗ 
rungen verſiegelt abzugeben. Die Bedingungen nebſt den Dimenſionen der erfor⸗ 
derlichen Hölzer, koͤnnen von jetzt ab, täglich in den gewoͤhnlichen Dienftftunden 
eingeſehen werden, auch ſollen einer hoͤhern Vorſchrift gemäß, diejenigen Koͤnigl. 
Forſten in den Regierungs⸗Bezirken von Danzig, Marienwerder, Königsberg und 
Gumbinnen angezeigt werden, wo und zu welchen Preiſen nach der Forſttaxe der⸗ 
artige Hoͤlzer auf dem Stamme zu haben find, wodurch die etwanigen Lieitanten 
Mittel und Wege erhalten, ſich die Hölzer für einen beſtimmten Preis zu verſchaf⸗ 
fen. Schließlich wird noch bemerkt, daß zu dem Termine ſelbſt nur Diejenigen zu⸗ 
gelaſſen werden, welche bei Eroͤffnung des Termines die zu leiſtende Kaution im 
Betrage des fünften Theils des Geldwerths der zu uͤbernehmenden Lieferung nach⸗ 
weiſen und ſogleich nach erfolgtem Zuſchlage eine ſolche Summe entweder dage 
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oder in Pfandbriefen oder Staats⸗Schuldſcheinen nebſt Koupons zu deponisen für 


Danzig, den 25. September 1832. 8 
Königl. Verwaltung der Zaupt⸗Artillerle⸗Werkſtatt. 

Von dem unterzeichneten Königl. Land. und Stadtgerichte wird hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der hieſige Staatsbürger und Handlungsber⸗ 
wandte Lewin Meyer Lewinfobn und deſſen Braut, die Jungfrau Sara Cohn 
mittelſt Ehevertrages vom 31. Auguſt de röcogn. 14. September c. die hier ſtatu⸗ 
tariſche Guͤtergemtinſchaft und des Erwerbes für die kuͤnftige Ehe ausgeſchloſſen 

aben. 

Danzig, den 18. September 1832. 
’ Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
. — — T LEE . - - e ere 
ff!!! ß . 1 
Montag, den 1. October um 12 Uhr, werde ich ſo Gott will, den Reli⸗ 
gions⸗Unterricht mit den Confirmanden wieder anfangen. Sromm. 


Von Montag, den 1. October ab, wird das Sommer⸗Local der Reſſource 
zum freundſchaftlichen Verein geſchloſſen und das Winter⸗Local zum Beſuch geoͤffnet 
ſein. 5 : Die Commite. 

Danzig, den 27. September 1832. a 

Es iſt in der geſtrigen Nacht von dem Oderkahn des Schiffers Clemens ein 
Faͤßchen Schnupftaback, wiegend 38 , ſignirt K. A. Af 2., entwendet worden. 
Die etwanigen Verkaͤufer dieſee Waare bitte anzuhalten und Nachricht zu geben an 
J. A. Piltz, Schaͤferei W 49. f 

Es iſt von ein Paar Knaben aus der Knaben Arbeitsſchule ein ſilberner 
The eloͤffel und eine kleine Glocke gefunden. — Wer ſich als Eigenthuͤmer diefer 
Sachen gehoͤrig legitimiren kann, erhält ſolche gegen ein kleines Geſchenk und die 
Inſertionskoſten bei dem erfien Curator dieſer Schule vor dem hohen Thor NE 
472. zuruͤck. 5 

Ein in guter Nahrung ſtehender Victualienkram iſt ſogleich zu dermiethen; 
auch iſt der ſchoͤn geſtrichene Kram zu verkaufen Poggenpfuhl W 354. : 


EEE ET ER ET I N 5 
Freitag, den 28. September 1832, Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
Maͤkler Momber und Rohdin in dem Haufe im Poggenpfuhl M 382. dicht an 
ai ne an den Meiſtbietenden durch Ausruf gegen baare Bezahlung vers 
aufen: 0 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebein, welche vor kurzer Zeit mit Capt. 
Bangelbrock angekommen iſt. 


Mittwoch den 3. October c. Vormittags 10 
Uhr, wird die am 25. und 26. September im Hauſe 
in der Langgaſſe M 376, ſtattgefundene Auction 
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mit Schnitte und Modewaaren ebendaſelbſt fort⸗ 
geſetzt werden, und wird der Zuſchlag, da das La⸗ 
ger beſtimmt geräumt werden ſoll, gewiß erfolgen. 
| Die Mäfler Grundtmann und Richter. 


f - Dermietbungen. 
Petershagen M 124. ift ein Saal nebſt Nebenſtuͤbchen, Küche und Eintritt 
im Garten, zu vermiethen und gleich zu beziehen. € 
Pfefferſtadt M 122. find in der obern Etage 2 Zimmer, Küche, Boden un 
Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere Kumſtgaſſe M 1071. 
Langgaſſe M 533: iſt eine Unterſtube nach hinten und eine Hangeſtube 
nach vorne für einen ruhigen Civiliſten zu vermiethen und nach Gefallen zu bezie⸗ 
hen. Danzig, den 27. September 1832. 


Gerbergaſſe No. 69. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Dau zig. 
7 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Eine Parthie Flohr⸗ und Grodetourband zu berabgeſetzten Preiſen, wie auch 
ſchmalen Tüll pr. Ele 3 9, empfiehlt J. erlach, Wittwe. 


| Zur Winter⸗ Bekleidung 
empfiehlt ganz vorzügliche Parchende, gebleicht und ungebleicht, einfache und doppelte 
Bomſins, Wiener⸗Cords, friſade Parchende, weiße und roſa Flanells, ſo wie engl. 
Geſandheits⸗Flanells von reiner Wolle, und noch mehrere für dieſe Jahreszeit ange⸗ 
meſſene Artikel zu äußerſt billigen Preiſen S. C. Siſchel, Lang zaſſe 410. 
Extra ſchoͤne Citronen ſind ſowohl in Kiſten 
als auch die 100 Stuͤck zu 2 Rthlr. 20 Sgr. in 
der Heil. Geiſtgaſſe M 936. zu haben. 

Mit dieſen Tagen empfangenen achten Bordeauxer⸗Sardellen, holl. Voll⸗Hee⸗ 
tingen in 14 8tel, beiten ſchwerſten weißen Wachs⸗Tafellichten 4 bis 16 aufs H, des⸗ 
gleichen Wagen⸗, Nachts, Kirchen⸗ und Handlaternen: Lichten 30 bis 60 aufs U, 
weißen und gelben Wachsſtoͤcken, weißen mit Blumen und Deviſen bemalten Wachs⸗ 
ſtöcken in 24, 17 und 14 U Rollen, weißen Wachs plattirten Lichten 6 und 8 aufs 
U, achten engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichten 4, 5, 6 und 8 auf U, fremden raffinieten Ruͤb⸗ 
oͤhl und Tafelboullon, empfiehlt fh Jantzen Gerbergaſſe AZ 63. E 

Gutes Pferde- und Kuhheu pro Cl. 13 Sgr., wie auch einige Fuder guten 
voll. Klewer ſind zu haben Glockenthor AZ 1975. 8 
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ES Mehrere brauchbare Oefen und Bfeifenfter ſind billig zu verkaufen Lang⸗ 
gaſſe M 539, | we 
St. Eatharinen. Kirchenſteig NZ 524. iſt ein junger Mops (ächte Race) circa 
5 Monat alt, für einen billigen Preis zu verkaufen. 
—— . ̃ -l3n—— 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das den Kammmachermeiſter Andreas Sormellſchen Erben zugehoͤrige, in 
der Baumgartſchen Gaſſe sub Servis⸗ W 1003. und WM 1. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtuͤck, welches in einem theils mafſiv, theils in Fachwerk erbauten 
Wohnhauſe mit einem Hofraume und Holzſtalle beſtehet, ſoll auf den Antrag der 
Erben, nachdem es auf die Summe von 374 N Pr. C. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, and es iſt hiezu ein peremto⸗ 
riſcher Licitauons⸗Termin auf 8 

den 4. December c. a. 
dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaten, und es hat der Meiſtbie⸗ 
tende in dieſem Termine den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das mit 250 Nr ingroſſirte Capital 
nicht gekündigt worden, weshalb nur der Ueberſchuß der Kaufgelder nach Abrech⸗ 
nung dieſes Capitals baar eingezahlt werden darf. 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſethen. 

Danzig, den 10. September 1832. a 

Boöniglich Preuß iſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das den Hofbeſitzer Johann Jakob Bieberſteinſchen Eheleuten zugehd⸗ 
rige, in der Dorfſchaft Trutenau NZ 8. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, 
welches in einem Hofe von 215 Schulzenhufe mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤu⸗ 
den beſtehet, ſol, nachdem es auf die Summe von 2428 g 10 Sgr. 5 &, ge⸗ 
tichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaftation verkauft werden, und 
es ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf 

. den 22. September c. Vormittags 11 Uhr, 
— 24. November c. —— 11 — 
— 28. Januar 1833 — 11 — 
der letzte peremtoriſch und an Ort und Stelle zu Trutenau dor dem Herrn Secre⸗ 
tair Cemon angeſetzt. ; = 


Kauflufige werden aufgefordert, ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlaut⸗ 


baren, und der Meiſtbietende hat den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 


— 
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i Adjuditation zu erwarten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤſſig 
ma en. 
0 Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden. 
Die Taxe drefes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Reg iſtratur einzuſehen, 
Danzig, den 3. July 1832. ; 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Das der Wittwe des Seelootſen Rofch zugehörige, in Neufahrwaſſer sub 
Serdis⸗W 17. gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche M 12. verzeichnete Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem Wohnhauſe und einem 4 Fuß breiten Gange beſtehet, ſoll 
auf den Antrag des eingetragenen Creditors, nachdem es auf die Summe von 627 

gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

den 18. October c. Vormittags 11 Uhr 

8 3 Stadtgerichts⸗Secretair Weiß an Ort und Stelle zu Neufahrwaſ⸗ 
er angeſetzt. ö 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar abgezahlt werden 


en. . . 
Die Tape diefes Grundſtüͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 10. Joly 1832. = * 2 
— Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


muſſ 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 27. September 1832. 


Briefe, Geld, gehrıjausgebos 
— — oll. neue Duc. 1831.| —:—| —+— 
Dito dito wichtige 364 | 3:7 


2103 2dr piearichsdor . Baht] 620 | —.— 
Augustd or. . 1519 | —.— 
457 453 


London, Sicht 1 Mon. 
— Mom. 
Hamburg, Sicht — . ® 
— 10 Wochen 


Holland, Sich - - - Fi 5 100 | —.— 
— 70 Tage 1032 ES 
Berlin, 8 Tage — 100 
— 2 Mon. 993 | 995 
Paris, 3 Monat 2 — — 
Worschau, 8 Tage. - 1 1005 J 100 
— 2 Mana ; : = 
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